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Großherzoglich Badisches

Anzeigeblatt
für den Neckar- und Main « und Tauber - Kreis .

No . 52 . Freitag den 29 . Juni 1821 .

Bekanntmachungen .
1 ) Bruchsal . Michael Springer , lediger

Bürgerssohn von Bruchsal , ein Schneider
von Profession , geboren im Jahr 1801 ? bei
der Conscription fürS Jahr 1821 , durch daS
Loos No . 172 zum Acrivmilirärdienste be»
stimmt , abwesend , wird vorgeladen , sich bin »
aen 4 Wochen dahier zu stellen , bei Ver «
Meldung der gesetzlichen Nachtheile . Bruch »
sal den 20 . Juni 1821 .

Großherzogl . Oberamt .
M a ch a u « r.

1 ) Walldürn . Der Soldat Amor Horn
von Brezingen , welcher auf die öffentliche
Aufforderung vom 16 . Avril 1819 nicht er«
schienenist , wird anmit für verschollen er«
klärt , und sein Vermögen an seine näch »
sten Verwandten gegen Cauriensleistung in
fürsorglichen Besitz gegeben . Walldürn den
18. Juni 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Straus .

Vät . Doepfner .

2) Schwetzingen . Der Ziegler Georg
Schenkenwald von Hockenheim ist im ersten
Grad für mundtodt erklärt , und ihm der
Bürger Christoph Böhm von da als iluf «
sichtSpfleger heigegebtn , ohne dessen Mitwir «
kung er keines in dem L . R . S . 513 genann¬
tes Rechtsgeschäft gültig abschließen kann ,
waS hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird . Schwetzingen den 20 . Juni
1821 . Ä „Großherzogliches Amt .

Bierordt .

2) Hüsingen . Die von dem hiesigen
Bürger und Maurermeister Ciprian Happke
geschieden » Verena Fritschi hat sich meh¬
rerer Diebstähle sehr verdächtig gemacht ,
und sich der gerichtlichen Untersuchung Hier¬
wegen durch die ergriffene Flucht entzogen .
ES wird demnach dieselbe binnen einer Frist
von 6 Wochen dahier bei Amt « zu erschei¬
nen aufgefordert , widrigen Falls nach den
bestehenden Gesetzen gegen sie verfahren wird .
Hüfingen den 16 . Juni 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt ,
v . Men Shengen ,

2 ) Osterburken . Da der unterm 28sten
Februar d . J . vorgeladene Jude Arie Herr «
mann , angeblich von Impflingen in Rhein «
Preußen , sich inneihald der vorgesteckten Frist
dahier nicht sistirt hat , so wird derselbe nun «
mehr der badischen Lande verwiesen , und
der Erlös seiner zurückgelaffenen Effekten
der Staatskasse zugewiesen . Osterburken
den IS . Juni 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

Vstt . Wiedtemann .

Uatergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidation »,n .
Hierdurch « erden all « diejenigen , welche

an felgende Personen Forderungen habe « ,
unter dem RechtSnachtheile , auS der vorhan ,
denen Masse sonst keineSahlnng zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vdrgeladr « :
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Aus dem Grvßherzogl . Bezirksamt «

Philippsburg
1 ) zu St . Leon , an die Verlassenschaft

des verstorbenen Pfarrers Fl o ry , auf Frei¬
tag den 2V. Juli l . Z . , vor grvßh . Amts¬
revisorate zu Philippsburg .
AuS dem Großherzvgl . Bezirksamt «

Tauberbischvfsheim
1 ) zu Meßhofe , an den Avh . Philipp

Pahl , auf Montag den 16. Juli l - I -,
^rühe 9 Uhr , auf dem Rathhause zu Küls »
heim .
AuS dem Großherzvgl . Bezirksamte

Tauberb ifch ofShe i m
1 ) zu Dittwar , an den in Gant er¬

kannten Wittiber Joseph Hammerich auf
Freitag den 20 . Juli , Vormittags 8 Uhr,

'

zu Dittwar .
AuS dem Großherzvglichen Amte

Neckarbischofs heim
1 ) zu NeckarbischofShekm , an den

in Gant gerathenen Bürger Leonhard W i e-
bel , auf Donnerstag den IS . Juli , Mor¬
gens S Uhr, vor großh . Amtsrevisorate zu
NeckarbischofSheim .
AuS dem Grvßherzogl . 2 . Landamte

Mosbach
K) zu Haßmersheim , an den in Gant

erkannten Johann He ck , und dessen Ge¬
schwister, auf Montag den S . Juli , Vor¬
mittag - S Uhr , vor großh . Amtsrevisorate
zu HaßmerSheim .
Au » dem Großherzvgl . Stadtamte

Heidelberg
2) zu Schlierbach , an den in Concurs

erkannten bürgerlichen Einwohner Friedrich
Rei « , auf Mittwoch den 25 . Juli l . J .
früh 9 Uhr , vor grvßherzogl . StadtamtSrevi -
forate .

AuS dem Großherzoglicheo Amte
Schwetzingen

2) zu NeuluShei « , an den in Gant
erkannten Murr Zimmermann , auf Don¬
nerstag den 5 . Juli l. I . , früh 8 Uhr , vor
greßh . Amtsrevisorate auf dem Rathhause
zu Altlußheim .

Aus dem Eroßherzogl - Stadtamte
Heidelberg

2) zu Heidelberg , an die Masse des
verlebten Bürgers und Zeugschmieds Jakos
Nenninger , auf Mittwoch den 1 . August
l. I . , früh 9 Uhr, vor großh . Stadtamrs ,
revisorate zu Heidelberg .
Aus dem Grvßherzvgl . Bezirksamte

Ta uberb ischofsheim
2) zu Tauberbischofsheim , an den

in Gant erkannten Joseph Brenner , auf
Mittwoch den 1 . August , zu Tauberbischofs -
heim .

Aus dem Großherzvgl . Landa .mte
Heidelberg

2) zuAltneudorf , an den Jakob Bre i-
tenstein , auf Montag den 2 . Juli l . J . ,
früh 9 Uhr, vor der Theilungs - Commission
zu Schönau .
Aus dem Großherzvgl . Bezirksamte

Tauberbischofsheim
2) zu Brehmen , an den in Gant er¬

kannten Michael Heck mann , auf Mitt¬
woch den 25 . Juli .
Aus dem Großherzvgl . Bezirksamt «

Tauberbischofs heim
2) zu Tauberbischofsheim , an den

in Gant erkannten Valtin Faulbaber ,
auf Donnerstag den 19 . Juli , zu 'Tauber «
bischofsheim.

AuS dem Großherzvglichen Amte
Schwetzingen

2) zu Secke n he .im , an den in Concurs
erkannten Georg Leonhard Köhler , auf
Donnerstag den 12 . Juli , früh 8 Uhr , vor
großh . Amtsrevisorate auf dem Rathhause
zu Seckenheim .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Schwetzingen

2) zu Edingen , an den Vogt Blrß ,
welcher um Zusammenberufung seiner Gläu¬
biger zum Versuche eineS Slundungs - und
Nachlaßvergleichs gebeten hat , auf Montag
den 9 . Juli l. J . , Vormittags 8 Uhr , vor
großh . Amtsrevisorate auf dem Rathhause
zu Edingen .



Aus dem Großherzogl . Bezirksamte
Tauberbischofsheim

2) zu Tauberbischofsheim , an den
ln Gant erkannten Adam Wolfarth , auf
Montag den 6 . August , zu Tauberbischofs ,
heim .
AuS dem Großh . Stadt - u. Landamte

W e r r he i m
3) zu Vokenrod , an die Georg Ober¬

dorfs Wittib , auf Montag den 30 . Juli
l . 3 -, früh 8 Uhr , auf dem Rathhause zu
Wertheim .

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Person ,

oder deren Leibeserben , soll binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird auSgeliefert
werden :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

' Staufen
1 ) von Kentzingei, , Franz Zürcher ,

50 Jahre alt , welcher vor 30 Jahren als
Bäckergeselle in die Fremde qieng , und seit¬
her nichts mehr von sich hören ließ , dessen
Vermögen in 300 fl . besteht .
AuS dem Groß Herzog !. Bezirksamte

GerlachSheim
2) von UnterwittigHausen , Joh .

Martin Protsch , geboren am l . Novbr .
1747 , ist bereits vor ungefähr 57Jahren alS
Zimmergeselle in die Fremde , wahrscheinlich
nach Ostreich gegangen , und hat seitdem
nichts mehr voN sich

" hören lässen , dessen
Vermögen in beiläufig 104 fl . besteht .
Au * deiy Großherzogl . Bezirksamt «

, Tauberh i s ^ oss h eim
3 ) von Gerchsheim , Ignaz Ba rlho »

( 0R ) a *

AuS dem Groß Herz « gl . Bezirk « amt »
■ . Wabfach

3 ) von Schilt ach , Abraham HaaS ,
welcher sich im -Iah . 4S0z al » -Kupferschmied
auf dl « Wanderschaft begeben, « nv seit 1805

57
nichts mehr von sich hören ließ , besten Ver¬
mögen in 84) st . 56 kr . besteht .

3) Ladenbürg . Unterm 15 . Aprill . I .,
verstarb in Neckarhausen diesseitigen Amts¬
bezirks die pensionirte Abtissin zu Frauenalb
Maria Victoria Freifrau v . Wrede , mit
Zurücklassung eines eigenhändig geschrie¬
benen letzten Willens 66 . Neckarhausenden
I . März 1820 ; worin Sie über den größ¬
ten Theil ihrer Verlassenfchafr ' diSponirt ,
jedoch niemand zum Haupterben eingefttzet
hat , dem nach Auslieferung der Rückver¬
mächtnisse der Rest ihrer Verlaffenschaft zu¬
fallen solle.

Indem man dieses zur öffentlichen Kennt¬
nis; bringt , werden zugleich die unbekannten
etwaigen Anverwandten der verlebtenAbtis -
ssn Freifrau v . Wrede , und wer .sonst Erb¬
ansprüche » der Forderungen an die Vertas -
senschaftsmasse derselben zu haben glaubt ,
anmit vorgeladen , binnen 3 Monaten von
heute an , diese ihre Erbansprüche oder son¬
stige Forderungen um so gewisser bei hie¬
sigem Amte anzubringen und richtig zustek
len , als widrigenfalls ohne weiters nach
Inhalt deS Testament - die Rückvermächt¬
nisse an die Erbstücknehmer und die übrige
Verlaffenschaft an die Staatsgüterverwal¬
tung auf ihr Ansuchen in gesetzlicher Form
ausgeliefert werden soll . Ladenburg den
16 . Juni 1821.

Großherzogl . Amt . T
Rchttinge r .

Berste » gerungen .
2 ) Carlsruhe . . Die Lieferung einer

nicht unbedeutenden Quantität , weiß hän¬
fener Leinwand, ' ordinärer ! werhenex Futser -
leinwand » weißen und ungebleicht ^ Zwilch
für daS großh . Militär , soll an den Wenigst -
tiehmonden begeben werde « . . .

Diejenigen , welche geneigt sind , diese
Lieferung ganz oder zum Theil zu überneh¬
men , werden anmit aufgefordert , ihre in be¬
stimmten Zahlen -auSzudrückende Gebote un ,
ter Vorlegung von Proben de» AeferungS -
gogenständ * schriftlich und beschlossen mit
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der Aufschrift : ,. Mo « turstoffe »Lieferung be¬

treffend " unfehlbar binnen 4 Wochen an die

Unterzeichnete Stelle einzusenden . Carls -

ruhe den 15 . Juni 1821 .
Großy . Bad . Kriegsmknisterium .

» . Schaff er ,

1 ) Mannheim . Montag den Lten des

Nächsten Monats Juli , Nachmittags ä Uhr ,
wird . der dießjähnge Repszehnten hiesiger
Gemarkung , im Wirthshause zum Zwei¬
brücker Hofe öffentlich versteigert . Mann¬

heim den 25 . Juni 1821 .
Großherzogl . Dcmanial - Verwaltung .

D a n n i n g e r .

1 ) Mannheim . Dienstags den l7 . Juli
s . I . , Nachmittags 2 Uhr , wird die Liefe»

rung deS Brandholzes von lOOMäßEichen -

und 50 Mäß Buchen - Scheitholz für die hie»

sige ZuchthauS - Anstalt , auf dem Verwal -

lunqs - Büreau l-il Q 6. No. 1 . an den We »

nigstnehmendcn , mit Ratistkations » Vor¬

behalt , öffentlich versteigert , und können

die Bedingnisse bis zum VersteigerungS -

Tag « eingesehen wsrden . Mannheim den

25 . Juni 1821.
Großherzdgk . ZuchthauS - Verwaltung .

Kiefer .

2) Mannheim . Das lnt . Z 1 . No . 18.

gm Rhein gelegene Kärgerische HauS , wird

den 16 . Juli l . J . , Nachmittags 3 Uhr, auf
dem Amthause versteigert . Mannheim den

18 . Juni 1831 .
Großherzogl. AmtSrevisorat.

Leers .
2) Mannheim , Dgs LU, S 3 . No . II .

dahier liegende Haus dds Ackersmann Jakob
Dubs , wird den IS. Juli . nächsthin , Nach ,

mittags 3 Uhr , auf dem Amthause -verstei¬

gert . Mannheim den,18 . Juni 1821 . .
Grüßherzogli Amtsrevisorat . .

- - ■- ■ ■ Leer ». . - - • - v . . . ,
2) Ladenbu rg. sFruchd-Versteigerung .^

Montag den S^ Iuli , Nachmittags 2 Uhr,
werden aüf dem Mathhause zu Ladenburg,
SM Malter Korn , 494 Malter Gerste , 162
Malter Spelz und 60 Malier Hafer,, pon
- - - - - ■» — ■« » ■■■, . . ■' : <■■■»'■ i |

Ha rliHepmsdo

hiesigemHvspitalspeicher öffentlich versteigert ,
Ladenburg den 24 . Juni 1821 .

Aus Auftrag der Hospitals -Commission . ;
Haas , Schaffner .

2) Heidelberg . Montag den 3 . Juli
und die folgenden Tage , Nachmittags 2 Uhr ,
werden die zur VerlaffenschaftS - und Cvn »
eurSmasse d - S Zeugschmieds Jakob Nennin -
ger dahier gehörigen Effekten , so wie daS vor»
handene HaNdwerksgefchirc und der Waa »
renvorrath , gegen baare Zahlung in der in
der Avoihekergasse gelegenen Behausung
öffentlich versteigert . Heidelberg den 20ste»
Juni 1821 .

Großherzogl . StadramcSrevisorat .
Weber .

Anzeige .
Für die greßh . bad . Entbindungsanstalt

zuHetdelberg wird zurVersehung derSkelle
einer Haushebamme eine gegen 30 bis
40 Jahre alte , mit -den erforderlichen Eigen¬
schaften versehene Person gesucht . — Neben
freier Wohnung , Feuerung und Licht, ist
mit der Stelle eine ansehnliche Geldbesol¬
dung verbunden . Sollte eine zu der An ,
strllung übrigens geeignete Person die Heb¬
ammenkunst nicht erlernt haben , so wird ste
unentgeldlich darin unterrichtet , har aber
während der Lehrzeit für ihre » Unterhalt
selbst zu sorgen. Ausdrücklich wird erinnert ,
daß bei der Wahl eines Subjektes Sittlich¬
keit und Geistesanlagen vorzüglich in Be¬
tracht kommen . Wegen weiterer Auskunft
hat man sich zu wenden an die großher -
zogt . Directio « der Entbindungs¬
anstalt zu Heidelberg .

Ich mache andurch bekannt , gewohnt ,
meine Bedürfnisse allezeit baar zu bezahlen ,
daß an keinen meiner Dienstboten , ohn,e
meine besondere Genehmigung , etwas atlf
Credit bei eigener ! Verantwortung zu ver»
abseichen steht.

Mannheim den .30. Juni 1821 .
Fkhr . v. Stockhorn ,

Gen . LikUk,u . kvmmandirender
. Genedat .

f , Redakteur .
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